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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TSV Zell : TSV Untersiemau 
Samstag, 14.10.2023, 18:30 Uhr

Bozek und Funk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam des TSV Untersiemau, als Julian
Heinrichs das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Zell bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bozek und Funk, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Heinold / Fischbach beim 3:0 von
Heinrichs / Markert. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bozek / Funk wurden am Nachbartisch
Rotsching / Kilpert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
wiederum Alexander Heinold beim 11:7, 11:7, 11:7 mit Julian Heinrichs. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Thomas Rotsching beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michal Bozek. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Den Sieg von Gabriel Funk konnte Manfred Fischbach im wenig später folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Gerd Kilpert eine Vier-Satz-Niederlage gegen Fabian Markert kassierte.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Es war ein langes Spiel,
bis Alexander Heinold seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michal Bozek hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Thomas
Rotsching verpasste es danach mit einem 9:11, 11:5, 6:11, 4:11 gegen Julian Heinrichs, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Die
gewinnbringende Taktik fehlte danach Manfred Fischbach bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian
Markert ab dem Start. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fischbach nun
bei 1:7, während Markert bislang 7 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Gerd
Kilpert in der Partie gegen Gabriel Funk, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Funk mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Zell nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Burgkunstadt am 21.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Untersiemau wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Eintracht
Bamberg am 21.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Zell

Doppel: Heinold / Fischbach 1:0, Rotsching / Kilpert 0:1 
Einzel: A. Heinold 1:1, T. Rotsching 0:2, M. Fischbach 0:2, G. Kilpert 0:2 

 TSV Untersiemau
Doppel: Heinrichs / Markert 0:1, Bozek / Funk 1:0 
Einzel: M. Bozek 2:0, J. Heinrichs 1:1, F. Markert 2:0, G. Funk 2:0
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